
 
Einstimmig beschlossen von Schülern, Eltern und Lehrkräften auf der 
Schulkonferenz vom 23.11.2016 

 

Schulordnung der  
Neumattschule 
 

Die Neumattschule ist ein Ort, an dem Menschen miteinander lernen, spielen, Gemeinschaft haben 
und ihre Freizeit miteinander erleben. Damit wir uns alle wohl fühlen, behandeln wir einander 
höflich und respektvoll, bieten einander unsere Hilfe an und nehmen Rücksicht aufeinander. 
Gewalt, Beleidigungen und Beschimpfungen haben an unserer Schule keinen Platz. 

 
Grundsätzlich gilt: 

 Alle Personen an der Schule haben das Recht auf angenehmes Arbeiten. 
 Jeder Schüler und jede Schülerin hat das Recht auf ungestörtes Lernen. 
 Wir sind pünktlich an der Schule und finden uns rechtzeitig im Klassenzimmer ein.  
 Wir achten uns, indem wir einander begrüßen.   
 Ich achte das Eigentum anderer und gehe auch achtsam mit dem Inventar der Schule um. 
 Handys, Musikplayer und ähnliche Geräte müssen auf dem Schulgelände ausgeschaltet sein und bleiben in der 

Tasche. 
 Das Mitbringen von Handys geschieht auf eigene Verantwortung. 
 Um niemanden zu gefährden, verwende ich auf dem Schulgelände keine Fahrräder, City-Roller oder ähnliche 

Geräte. Ausnahmen können gelten, wenn die Benutzung zum Unterricht oder zu Kursen gehört und unter Aufsicht 
geschieht. 

 Waffen und gefährliche Gegenstände sind selbstverständlich verboten. 
 

Regeln für Unterricht und Kurse: 
Vor Unterrichtsbeginn sitze ich an meinem Platz und richte Bücher, Hefte und Arbeitsmaterialien. 
 

 Ich höre zu, wenn andere sprechen. 
 Ich warte, bis ich aufgerufen werde. 
 Ich spreche höflich. 
 Ich gehe rücksichtsvoll mit anderen um. 
 Ich befolge die Anweisungen aller Mitarbeiter der Schule. 
 Ich passe im Unterricht auf und beteilige mich. 
 Ich beachte zusätzlich die besonderen Regeln, die in Fachräumen, in der Sporthalle und auf dem Sportplatz gelten. 
 Handys, MP3-Player und ähnliche Gegenstände bleiben ausgeschaltet in der Tasche. 
 Die Handynutzung im Unterricht oder in Betreuungsangeboten ist nur auf ausdrückliche Aufforderung des 

Lehrers/Betreuers erlaubt.  
 Ich halte das Klassenzimmer sauber. 

 

Regeln für die Pausen: 
Pausen sind zur Entspannung, Erholung und Bewegung gedacht. Damit jeder die Pausen genießen kann, beachte ich 
folgende Regeln: 
 

 Während der Hofpausen verlasse ich das Gebäude. 
 Auf die Toilette gehe ich entweder zu Beginn oder nach dem ersten Klingeln am Ende der Pause. 
 Grundschüler und Werkrealschüler haben ihren eigenen Hofbereich. Ich halte mich in meinem Hofbereich auf. 
 Bei Regen stehen die überdachten Bereiche des Hofes zur Verfügung. 
 Aus Spiel und Spaß kann schnell ernst werden, deshalb habe ich das Recht eine Situation mit „Stopp“ zu beenden 

und achte dieses Recht auch bei anderen. 
 Ballspiele sind erlaubt, solange sie niemanden gefährden oder verletzen können. 
 Ich werfe grundsätzlich keine Schneebälle. 
 Lebensmittel bringe ich nur für den Eigenbedarf mit und verzichte in der Schule auf Energy-Drinks. 
 Damit wir uns in der Schule wohlfühlen können, werfe ich meinen Abfall in die Mülltonne und halte Gelände, 

Gebäude und Gegenstände sauber. Kaugummi-Kauen ist auf dem gesamten Schulgelände verboten. 
 Ich gehe nach dem ersten Klingeln in meinen Unterrichtsraum. 
 Ich höre auf das, was die aufsichtsführenden Personen sagen.  
 In der Mensa und im Schülercafé und in den Kursen gelten zusätzlich besondere Regeln, die zu beachten sind. 

Die Regeln dienen einem guten Zusammenleben und Zusammenarbeiten. Bei Problemen sind die Klassenlehrerin 
oder Klassenlehrer, Aufsichtspersonen, Streitschlichter und die Schulsozialarbeiter für dich Ansprechpartner. 


